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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

An mehreren Stellen in der Stadt

werden unter Federführung des

städtischen Bauamtes  Becken aus

glasfaserverstärktem grauen Kunst-

stoff aufgestellt. Es handelt sich

hierbei um große „Pflanzovale”. Un-

ter dem Motto: „Unsere Stadt soll

noch lebendiger werden” wurden

die vier groß dimensionierten

Pflanzgefäße (7,4 x 4 m und 4,5 x

2,7 m)  in der Pasteurstraße, auf

dem Stummplatz und in der un-

teren Bahnhofstraße aufgestellt und

befüllt. Als Drainageschicht wurde

zuunterst Kies eingefüllt, darauf ein

Geovlies verlegt, dann wurde mit

Pflanzgranulat aufgefüllt. Nachdem

sich dieses mit Wasser vollgesogen

hat, haben die Bepflanzungen

begonnen. Die Mitarbeiter des

Zentralen Betriebshofes setzen

derzeit Sommerblüher wie Be-

gonien, Petunien, Margeriten, Sal-

vien und Astern ein, die in ihrer

bunten Vielfalt Akzente setzen.

Teilweise werden die Kübel mit

einem der Jahreszeit angepassten

Wechselflor, teils mit Dauerpflan-

zen, so dass sie das ganze Jahr

über der Verschönerung der Stadt

dienen.

„Die Stadtverwaltung kommt mit

dieser Maßnahme dem vielfach

geäußerten Wunsch aus der Be-

völkerung zur Begrünung und Ver-

schönerung der Fußgängerzone

nach. Wir hoffen, dass die neuen

Pflanzinseln Bestand haben und

nicht von Vandalen verwüstet oder

beschmiert werden. Es ist eine wei-

tere Maßnahme, um die Innenstadt

aufzuwerten, damit sich die Men-

schen hier wohlfühlen!” so Ober-

bürgermeister Jürgen Fried und

Citymanagerin Jessica Strube.

Kurz + Knapp
Hüttenwegführung

Am Sonntag, 4. August, findet die

nächste der regelmäßigen Hütten-

wegführungen mit Reiner Schmidt

statt. Treffpunkt ist um 10 Uhr an

der Stummschen Reithalle, Saar-

brücker Straße 21. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. Die rund

2,5stündige Führung kostet pro

Erwachsenen 3 €, Jugendliche ab

14 Jahren 2 €, Kinder gratis. Mehr

Infos unter (06821) 202-122 oder

www.neunkirchen.de.

Bürgersprechstunde

Die Bürgersprechstunde von Ober-

bürgermeister Jürgen Fried findet

Montag, 12. August, 14 bis 16

Uhr, im Rathaus statt. Bürgerinnen

und Bürger haben dann die Mög-

lichkeit, dem Oberbürgermeister

direkt ihre Sorgen, Probleme und

Anregungen vorzutragen. Zur bes-

seren Vorbereitung und Vermei-

dung von Wartezeiten muss vorher

ein Termin vereinbart werden:

Rathaus, Oberer Markt 16, Zimmer

108, Tel. (06821) 202-301.

Bürgerbüro

Bis Ende September sind die Öff-

nungszeiten des Bürgerbüros im

Rathaus geändert.

Mo 8 - 12 Uhr u. 13.30 - 16 Uhr

Di 8 - 13 Uhr

Mi 8 - 12 Uhr u. 13.30 - 18 Uhr

Do 8 - 12 Uhr u. 13.30 - 16 Uhr

Fr 8 - 12 Uhr

Alzheimer Gruppe

Das nächste Treffen der Selbsthilfe-

gruppe für Angehörige von Alz-

heimer- und Demenzkranken findet

am Montag, 5. August, 15.30 bis

17 Uhr im Tagesraum der psychia-

trischen Abteilung der Saarland

Klinik, kreuznacher diakonie, Flied-

ner Neunkirchen in der Theodor-

Fliedner-Straße 12 statt. Das Tref-

fen der Selbsthilfegruppe ist für alle

Interessierten offen. Für mobile

Alzheimer/Demenzpatienten kann

auf Anfrage eine Betreuung für die

Dauer des Treffens im Stations-

bereich sichergestellt werden.

Infos: Seniorenbüro der Kreisstadt

Neunkirchen, Tel. (06821) 202-

180.

In der Zeit vom 18. bis 24. Juli

wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende Ge-

burten und Sterbefälle beur-

kundet. Die Genehmigungen

zur Veröffentlichung liegen vor.

Eheschließungen

19.07.: Lisa Doris Braunecker

und Benjamin Schwindling, Fur-

pach; Silvia Wendler geb.

Schmelzer und Thassilo Jent-

sch, Neunkirchen

Sterbefälle

16.07. Hans Jürgen Angel,

Wiebelskirchen, 63 J; 17.07.

Peter Kurt Neumann, Spiesen-

Elversberg, 79 J; 18.07. Otto

Albert Moser, Spiesen-Elvers-

berg, 87 J; Adam Piotr Janula,

Wellesweiler, 36 J; 19.07.

Werner Brigaldino, Furpach, 78

J; 20.07. Karl Heinz Fuck,

Wellesweiler, 70 J; 21.07.

Margot Charlotte Brockhage

geb. Heyer, Neunkirchen, 73 J;

22.07. Hans Volker Hecker,

Neunkirchen, 64 J; 23.07.: He-

lene Margot Braun geb. Klem-

mer, Neunkirchen, 74 J; Josef

Eugen Lehmann, Wiebelskir-

chen, 81 J

Standesamt

Für Vorlesungen und MEHR

von links: Hans-Artur Gräser (Vorsitzender des Neunkircher Sportverbands), Beigeordneter Sören Meng, Amtsleiterin

Bärbel Schminke, Christoph Bertram (Tennisplatz Bauverein), Joachim Kiefer (Skiclub Wiebelskirchen), Gerhard

Geisen (TuS Wiebelskirchen), Horst Morgenstern (Tennisclub Wiebelskirchen), Roland Eich (Borussia Neunkirchen),

Martin Bölk (Sportvereinigung Hangard), Arno Feber (TuS Neunkirchen) und Oberbürgermeister Jürgen Fried.

Besuch der Baustelle für ASW - Berufsakademie

Die Kreisstadt Neunkirchen unter-

stützt ihre Sportvereine nicht nur

ideell sondern auch finanziell. An

sieben städtische Sportvereine

hat Oberbürgermeister Jürgen

Fried Investitionszuschüsse in Hö-

he von insgesamt 116.300 €

überreicht.  „Neunkirchen ist eine

Sportstadt, weil die Sportvereine

die bestmögliche Infrastruktur für

die Bevölkerung, die Sport treiben

will, bietet und damit einen ganz

wichtigen Beitrag zum Wohlbefin-

den unserer Bürger leisten. Insbe-

sondere auch im Bereich Jugend-

arbeit sind sie wertvolle Partner”,

so OB Fried, der froh ist, dass

Neunkirchen im Gegensatz zu an-

deren Kommunen in der Lage ist,

Mittel für die Unterstützung der

Sportstätten zu verteilen. Geför-

dert wurden Investitionen in die

vereinseigenen Anlagen und ener-

getische Sanierungen. OB Fried

überreichte bei einem kleinen

Empfang symbolische Schecks an

die Vereinsvertreter.

Investitionszuschüsse für Sportstätten überreicht

Pflanzovale in der Fußgängerzone

MEHR Grün in der City

In Erwartung - 2014 wird Neunkirchen Hochschulstandort. Foto: Stadt Neunkirchen

Ende April hat die ASW-Berufs-

akademie Saarland verkündet,

dass sie nach Neunkirchen

umziehen wird. Das ehemalige

Saarstahl-Verwaltungsgebäu-

de am Kohlwaldaufstieg wird

derzeit kernsaniert.

Vertreter des ASW-Präsidiums

haben sich gemeinsam mit Ober-

bürgermeister Jürgen Fried, der

maßgeblich zu der Hochschul-

ansiedelung in Neunkirchen bei-

getragen hat, die Großbaustelle

angesehen.

„Die Arbeiten laufen auf Hoch-

touren und wir sind voll im Bau-

zeitenplan", so verkündet Bauun-

ternehmer Michael Linnebacher

die gute Nachricht gleich zu Be-

ginn der Besichtigung. Der Präsi-

dent des ASW-Trägervereins

Helmut Krauser und die Vizepräsi-

denten Rosemarie Clarner und Dr.

Michael Karrenbauer freuen sich,

dass pünktlich nach der Weih-

nachtspause im Januar 2014 die

Vorlesungen in Neunkirchen be-

ginnen werden. Auch ASW-Ge-

schäftsführer Dr. Andreas Metz,

der derzeit viel Zeit an der Bau-

stelle investiert, ist sehr zufrieden

mit dem Fortschritt der Arbeiten.

Das vierstöckige Gebäude, das

1958-62 ursprünglich als Labor

für das Eisenwerk gebaut und spä-

ter als Verwaltungsgebäude ge-

nutzt wurde, ist im Rohbauzu-

stand. Umfangreiche Abrissarbei-

ten waren vonnöten, Wände wur-

den abgerissen, Installationen ent-

fernt. Nun erkennt man beim

Rundgang bereits das Raumpro-

gramm. In zwei großen Hörsälen

mit ansteigender Bestuhlung

werden künftig rund 110 Studie-

rende den Vorlesungen folgen

können.

Hinzu kommen weitere 22 Schu-

lungsräume in unterschiedlichen

Größen. Vier große Computer-

räume werden eingerichtet und

ein Foyer an zentraler Stelle im

Erdgeschoss dient als Cafeteria

bzw. Aufenthaltsraum. Die Räume

haben hohe Decken und ins-

besondere durch die großzügige

Glasfront im zentralen Treppen-

haus entsteht ein luftiger Ein-

druck. Mit 3.800 qm ist für alle

Kurse genügend Platz vorhanden

- und das gebündelt an einem Ort.

Optimale Bedingungen also für

die ASW-Berufsakademie, die hier

600 Studierende berufsbeglei-

tend unterrichten wird.

Der neue Standort liegt direkt an

der B 41 und ist ideal an die  A 8

angebunden. Fußläufig sind das

Saarparkcenter, die City und die

neue Gebläsehalle in wenigen Mi-

nuten zu erreichen. Auch eine gu-

te ÖPNV-Verbindung ist gegeben,

außerdem ist die Parkplatzsitua-

tion in unmittelbarer Nähe sehr

komfortabel.

„Neunkirchen, die zweitgrößte

Stadt des Saarlandes, wird ab

2014 Hochschulstandort sein”,

freut sich OB Jürgen Fried, für den

mit dem Umzug der ASW Berufs-

akademie ein langgehegter

Wunsch in Erfüllung geht. „Wir

hoffen, dass die Hochschule und

die Studierenden fruchtbare Im-

pulse auch für die Belebung der

Stadt geben werden.”
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Für MEHR Sport

Besuchen
Sie den

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige Orts-

vorsteher gratulieren:

Frau Elisabeth Buß,

Käthe-Kollwitz-Straße 31,

66540 Neunkirchen,

95. Geburtstag am 3. August

Frau Katharina Schmidt,

Kuchenbergstraße 1,

66540 Neunkirchen,

98. Geburtstag am 5. August

Frau Luise Scherer,

Beethovenstraße 26,

66540 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 7. August

Eheleute

Emmi und Wilhelm Müller,

Hauptstraße 7,

66539 Neunkirchen,

70. Hochzeitstag am 7. August

Gratulationen
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Kreisstadt Neunkirchen

Ausschreibungen

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt folgende Leistungen öffentlich aus:

Energetische Sanierung des Rathauses

1. Abbruch Fassade

2. Metallbau- und Verglasungsarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der

Bewerbungsunterlagen unter www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 24.07.2013

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 07.08.2013, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte

der Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine

öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wellesweiler statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über 

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wellesweiler am 10.07.2013

2 Baumaßnahme in der Ortsmitte (Sachstand)

3 Seniorenfeier am 15.09.2013 im Gemeindezentrum St. Johannes

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wellesweiler am 10.07.2013

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 25.07.2013

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler

Kerth

Amtliches

Die Singer/SongwriterCard
Neue ABO-Karte für die Liebhaber ruhigerer Klänge

Sonntag, 8. September,

Stummsche Reithalle

Sea + Air:  „My Heart's Sick Chord” Tour

Sea + Air sind Daniel Benjamin (Gesang, Gitarre, Schlagzeug)

und Eleni (Gesang, Cembalo, Bass, Schlagzeug). Ihr Debüt „My

Heart's Sick Chord” „gehört zu den schönsten, auch künstlerisch

wertvollsten Platten aus deutschen Landen” (stern.de).

Freitag, 25. Oktober,

Stummsche Reithalle

Sebastian Hackel

Hackel singt gefühlvolle Lieder,

in denen Melancholie und

Ratlosigkeit immer wieder den

Ausweg in Optimismus und

pure Lebensfreude finden.

Unterstützt wird er von Black

Ribbon, der Ende 2011 sein

Debut „Out to the light" beim

Neunkircher Label NKRC

Records veröffentlicht hat.

Samstag, 9. November,

Stummsche Reithalle

Adam Rubenstein:

„Excavator”

Die Handschrift des Chamber-

lain-Gitarristen ist auch auf

seinem neuen Solo-Album

„Excavator” unverkennbar.

Karten-Vorverkauf
erhältlich für 20,- €

bei allen VVK-Stellen

Ticket Regional

(0681) 5025522

Eventim (0651) 9790777 oder www.nk-halbzeit.de

Open-Air-Konzerte auf dem Stummplatz

Die Veranstaltungsreihe Neunkircher City Musik-Sommer lockt

mit einem abwechslungsreichen Programm in die Innenstadt.

Hier kann man sich vom Einkauf ausruhen, das gastronomische

Angebot auf dem Stummplatz erkunden oder einfach Lebenslust

pur genießen. Eintritt frei!

Am 1. August, 17 bis 20 Uhr gastiert  „Cooter Brown”.

Die Band „Cooter Brown” wurde 1993 gegründet und verschrieb

sich von Anfang an dem Mainstream Rock, d.h. Partyrock der

allerersten Güte. Die Band covert Songs aus den 70er, 80er und

90er Jahren, wobei auch aktuelle Titel gespielt werden. Seit ein

paar Jahren ist die Band auch mit einem „Unplugged” Programm

unterwegs, welches immer größeren Zuspruch findet. Nicht

selten sind diese Konzerte in kleineren Clubs komplett ausverkauft.

Ganz nach dem Vorbild der MTV Unplugged Reihe werden hier

altbekannte Rock- und Popsongs mit der akustischen Gitarre

zelebriert.

Veranstaltungen 1. - 7. August 2013

Ausstellungen

bis Sa, 3. August

„Botschaften”

mit Michaela Rosar + Lea Stern

Galerie des Künstlerkreises,

Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

bis So, 1. September

„He kills me, he kills me not”

 von Parastou Forouhar

Städtische Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

Feste

Sa, 3. und  So, 4. August

Fischerfest des

Angelsportvereins

Angelweiher Wellesweiler

Führungen/Vorträge

Do, 1. August, 19 Uhr

Vortrag „Die Lakaienschäferei”

Referent: Armin Schlicker

Geschäftsstelle: Irrgartenstraße 18

Histor. Verein Stadt Neunk. e.V.

Märkte

Mo, 5. August, 8 - 18.30 Uhr

Monatsmarkt

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

Sport

Do, 1. August, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur Gartenanlage Nordpol

Treffpunkt: Scheib/Bank1Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sonstige

Mo, 5. August, 17 Uhr

Bürgertreff

Eifeleck, Eifelstraße 2,

Wellesweiler

Di, 6. August, 15 - 16 Uhr

Sprechstunde des

Seniorensicherheitsberaters

KOMMzentrum

Kreisstadt Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

4. Mondschein-Markt

Händler, Gaukler und Musiker gesucht

Er kommt bereits zum vierten Mal

nach Neunkirchen. Der Mond-

schein-Markt hat sich somit schon

zu einer festen Institution im Veran-

staltungskalender des Citymanage-

ments entwickelt.

Am Samstag, dem 28. September

kommt dieser besondere bunte

Abendmarkt von16 bis 24 Uhr

wieder in die Innenstadt von Neun-

kirchen.

Dort können Besucher in entspann-

ter abendlicher Atmosphäre an

zahlreichen Marktständen frische

Lebensmittel, Bioprodukte aus der

Region, Feines aus fernen Ländern,

aber auch Naturkosmetik und

Kunsthandwerk erwerben.

Spielleute, mystische Stelzenwesen,

lustige Gaukler und Feuerkünstler

sorgen beim entspannten Bum-

meln und Einkaufen inmitten der

Besucher wieder für Kurzweil und

gute Laune.

Die Verbindung zwischen teilweise

mittelalterlichen und modernen

Marktständen, verbunden mit der

industriellen Kulturgeschichte

Neunkirchens und dem Late-Night

Shopping der Neunkircher Kauf-

mannschaft, verspricht dabei ein

besonderes Markterlebnis.

Wer mit Aktionen, Vorführungen

und Ständen aus Stadt und Land

teilnehmen möchte, kann sich

hierfür noch bewerben.

Dabei sind auch weitere Markt-

beschicker  aus der Region, die z.B.

ihre Bioprodukte oder andere

Marktwaren anbieten möchten,

herzlich eingeladen. Auch Künstler

aus der Region, Kindergärten, ge-

meinnützige Gruppen oder Vereine

können sich noch beim Rahmen-

programm präsentieren.

Anmeldung für Markthändler, Mu-

siker, Gaukler oder andere Künstler,

sowie Informationen über den

originalen Mondschein-Markt gibt

es unter www.mondschein-markt.

de oder Tel. (06894) 92 30 20.

Allgemeine Informationen zum

Markt erteilt die Citymanagerin der

Kreisstadt Neunkirchen, Jessica

Strube, Tel. (06821) 202-222.

Klinikum-Azubis spenden Blindenmission

Sponsorenlauf

Zum Abschluss der Ausbildung zur

Gesundheits- und Krankenpflege

am Städtischen Klinikum be-

dankten sich 19 Schülerinnen und

Schüler für die erfahrene Unter-

stützung im Rahmen der Ausbil-

dung am Städtischen Klinikum in

besonderer Art. Die Auszubilden-

den sammelten in ihren eigenen

Reihen Spendengelder für die

Christoffel-Blindenmission.

Mit dem Geld können in armen Län-

dern, wie z.B. in Uganda, stark seh-

behinderte Kinder und Jugendliche

erfolgreich behandelt werden. Eine

Operation am sog. Grauen Star kos-

tet dort 30 €. Für ein Kind, wegen

der notwendigen Vollnarkose, ca.

125 €. Durch die Spende wird so

die Chance auf einen Schulbesuch

und eine Ausbildung ermöglicht.

Um das Spendenaufkommen zu

erhöhen, veranstaltete der Exa-

menskurs 2013 mit Unterstützung

des Schulleiters Roland Hofmann

und den Lehrerinnen Heidi Hart-

mann und Annette Becker-Platz

einen Sponsorenlauf im Neun-

kircher Kasbruch. So kam eine

beachtliche Summe zusammen,

die an die Christoffel-Blinden-

mission e.V. weitergeleitet wurde.
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